
Sponsorenfeld
2:2 gegen die Dirty Devils
Ich möchte meinen Spielbericht mit einem Zitat beginnen. Nico, Dirty Devils Spielführer schrieb mir:

„Hallo Markus, ich wollte mich im Namen unserer Mannschaft für das tolle, faire Spiel heute bedanken! War echt super und ein toller Kampf. Ihr seid einer weniger gewesen und 

habt trotzdem bis zum Schluss gekämpft. Klasse! Ich denke auch, dass die Punkteteilung in Ordnung ist. Natürlich hätten wir zum Schluss noch gerne gewonnen, aber Gerrit war 

zu stark. Bitte leite das an das Team weiter. „

Dennoch möchte ich gleich mal auf die Euphoriebremse treten. Der Einsatz, den unsere Spieler 60 Minuten zeigten, war alles andere als Gesundheitsfördernd und bei einigen 

Aktionen zuckte ich zusammen, weil ich schwere Verletzungen befürchtete. 

Bei den wenigen Spielern in diesem Spiel lohnt es sich mal eine Einzelkritik auszusprechen. Gerrit im Tor organisierte lautstark die Feldspieler und hielt in der zweiten Halbzeit 

mit zwei Glanzparaden den Punkt fest. Beim 1:2 zwei landete eine Faustabwehr unglücklich genau beim Devilsstürmer, der nur noch abstaubte. Beim 2:2, mit nur noch 4 gegen 

6, war er chancenlos. Tommyboy in der Abwehr spielte stark, gewann fast jeden Zweikampf, zog zweimal platziert ab und spielte gute Pässe in die Spitze. Den einen oder 

anderen Haken in der Abwehr weniger und mein Blutdruck wäre auf Idealwerten geblieben. Luki ging extrem weite Wege und war zwischendurch kurz vorm Kotzen, top!. McFly

war der Ruhepol im Zentrum, hielt zur rechten Zeit den Ball und erzielte mit einem klasse Volley aus der Drehung das sehenswerte 1:0. Note 1 in Abwehr und Offensive. Leider 

konnten wir seinen Ausfall in der zweiten Hälfte nicht mehr kompensieren. Auch als McFly wieder aufs Feld kam, merkte man ihm seine Verletzungsschmerzen an. Erst den 

letzten Fünf Minuten lief er wieder etwas runder.  Martin rannte wie ein Wiesel, checkte vor, sauste wieder in die Abwehr und sorgte mit Ballgewinnen für Entlastung. Daniel

sprintete mal vor, mal diagonal, immer anspielbar. Mit seinem Beitrag zum Doppelpack krönte er seine Leistung. Daniel checkte vor, eroberte gegen den letzten Devilverteidiger

den Ball, gab Gas Richtung Tor und zog flach ins Eck, 2:0! Geradezu eine Bewerbung zum Spieler des Tages.


